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Der javanische Prinz Jodjana

zeigte kürzlich eine Reihe seiner

Tänze in Zürich. Er beschränkte

sich nicht etwa auf eine Schau

javanischer Tanzeigentümlich-

keiten. SeineTänze wurzeln im

Volksbewuftsein. Es sind Er-

Zählungen und Legenden, in

ihrem Ursprung pantomimisch'

doch ist die Pantomime ganz

zum Tänzerischen geworden.

]odjana steht unter den heuti-

gen Tänzern vielleicht etwas

vereinzelt da. Seine grofen Er-

folge in den verschiedensten

europäischen Ländern zeugen

aber, daf die Gröfe und Ein-

fachheit seiner Kunst überall

verständnisvolle und dankbare

Zuschauer zu fnden vermag.

Der Künstler lebt im Haag. Er

führt dort eine Schule.
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